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Angekommene Fremde vom 24. Wai. 

Die Kaufm.⸗Frauen Beer aus Lobſens, Boas aus Unruhſtadt, l. in No. 15 
Schuhmacherſtr.; Hr. Adminiſtrator Toperawski aus Graͤtz, Hr. Gutsb. v. Poninski 
aus Malczewo, L im Hötel de Vienne; die Hrn. Gutsb. Gebr. Rankowski aus 
Ruda, v. Zielonacki aus Goniczki, Bielicki aus Siedleczko, l. im Hotel de Paris; 
die Hrn. Gutsb. v. Dzierzbiekt aus Goreczki, v. Przyluski aus Malachowo, Hr. 
Literat Golembiewski aus Breslau, l. im Bazar; Frau Gutsp. Makuſzewska aus 
Neudorff, die Hrn. Gutsb v. Zeromski aus Grodziſzko, v. Swiniarski aus Ruſz⸗ 
kowo, d. Niegolewski aus Niegolewo, l. im Hotel à la ville de Rome; die Hrn. 

Kaufl. Götzel aus Liſſa, Badt aus Breslau, I. im weißen Adler; Hr. Kaufm. Pfer⸗ 
demenger aus Gadbach, Hr. Poſtinſpektor Schulze aus Frauſtadt, Hr. Poſtmeiſter 
Marski aus Strzalkowo, Frau Gräfin Kwilecka und Hr. Gutsb. Graf Kwilecki aus 
Kwilcz, I. in Lauk's Hötel de Rome; Hr. Kaufm. Roͤhrig aus Dahlen, I. im 
Eichkranz; Hr. Bürger Handke und Hr. Poſthalter Parkierowicz aus Kröben, Hr. 
Gutsb. Körski aus Stanowiec, l. im Hötel de Paris; die Hrn. Gutsb. Meller 
aus Marzniti, v. Cieſielski aus Raſzkowo, I. in der goldenen Gans; die Hrn. 
Outsb. v. Zaleski aus Podobowice, v. Kamienski aus Konarzewo, Hr. Aſſeſſor 
Schneider aus Koſten, Hr. Dom.⸗Syndikus Dr. Groſch aus Breslau, I, im Hotel 
de Berlin; Hr. Partikulier Apel aus Pinne, I. im Hötel’de Dresde; Hr. Gutsb. 
Weinhold aus Dombröwke, l. im Hotel de Pologne; die Hrn. Gutsb. Graf 
Keſtpeki aus Blociſzewo, v. Breza aus Jankowice, Hr. Landſchaftsrath Riß mann 
aus Obrzyeto, Hr. Partikuller Freih. v. d. Goltz aus Stargard, L im Hötel de 
Bav iere; Hr. Oberſt Bogzecki aus Boguſzyn, die Hrn. Gutsb. v. Radonski aus 
Glabokie, v. Lacti aus Poſadowo, v. Szezanieck! aus Brody, v. Ulatowski aus 
Rybowo, Seredynski aus Pawlomto, l. im Bazar; Hr. Architekt Trädynski aus 
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Schroda, l. zur Stadt Glogau; Hr. Kaufm. Stojuig aus Schroda, Hr. Bürger 
Halinski aus Jarocin, Hr. Lehrer Stefanski aus Tadeuſzowo, l. im Reh; Hr. 
Gutsp. Slaboſzewski aus Lubowiczki, l. in der 77 dis, np Pefenom, Oh 
lewski aus Neumuͤhle, l. in No. 118 Schrodka. 12 ID 
1) Bekanntmachung. Das im Schildberger Kreife, Regierungsbezirk Po- 
fen, belegene, zu Johannk 1849 pachtlos werdende Vorwerk Parſzynow, ſoll mit 
den dazu gehörigen Gebäuden, mit dem Foͤrſter-Etabliſſement und mit der Parzyno⸗ 
wer und Kobylagorger Forſt als ein Gutscompler, das davon abgezweigte Krug, 
Grundſtück von 3 M. 10 [IR., und eine %% Fläche von 208 M. 79 DIR. 
in 39 Parzellen zerlegt, ſollen dagegen einzeln im Wege der offentlichen izitation 
an den Meiſtbietenden veräußert werden. 
Das als ein Gut zu onge wet mit den Forſten n 


a) das Vorwerk: 1 
Hof und Bauſtellen D D le E "e e D D 8 Morg⸗ 99 IR 


Obſtgarten ` DD 
Acker: 158 M. 149 In. III. Or — A 
469 M. 84 IR. IV. Klaſſe (Haferland.) KT 
260 M. 158 [IR. V. Kl. (Zjaͤhr. Roggenland. ) d 
20 M. 38 BE legen) a, ag 
Summa h 
Wieſen zu 12 Center us 3 Center pro Morgen gi 
nitirt, jedoch mit zu 12, 10 und 8 Cenfner "EST „ 11 
e WT TT TK EE 
Birkenſchonung. D E „ F „ 161 


eee und Unland. . "nf Aë gen ane. GR 123 


Summa 1040 Morg. 24 UR. 
b. das SbrſterEtobliſeweut mit Gebäuden MN (CG ERR 
o, die urbaren Forſtrodelaͤnder ed Ltb e e A 050 „ 14 
d, der beſtandene Kohylagoraer Forſt von N ST 
:3(120I0 1 1178 Son. 104 . di 
und der bestandene Yarzpnomer Aart: ut. ene e panfael Aug ite 
Forſt von ng f 940 Ge ad e 1 21 
Summa von 2118 123 1103 „ 
nell e 9091 in ganzer Summe „ 3431 geg. 102 IR. 
dë We 96/070 Re. nn — EEE REN 


wen.“ 
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Das Kruggrundſtück iſt auf 600 Rthlr., die Parzellen von je 5 Morgen find 
zu 30 Rthlr. bis 113 Rthlr. tax'rt. 

Die Feſtſetzung der Taxe iſt noch dem Königl. Finanz- Minifterio vorbehal⸗ 
ten, welche vor dem Veraͤußerungs⸗Termin erfolgen wird. 

Zur Veraͤußerung haben wir nachſtehende Termine vor dem Regierungdrath 
Meerkatz in loco Parzynow im herrſchaftlichen Wohngebaͤude anberaumt: 

1) auf den 15. Juni Vormittags 10 Uhr zur Verſteigerung des Vorwerks 

mit den Forſten ꝛc von 3431 Morg. 162 IR. 

2) auf den 16. Juni c. Vormittags 8 Uhr e zur ae des Krug⸗ 

Grundſtucks und der kleinen Parzellen, f 

und laden Kaufluſtige hiermit ein. Nach 3 Uhr Nachmittags des Terminstages 
wird kein neuer Licitant zugelaſſen. Die Bietungs⸗Kaution beſteht in einem Zehn⸗ 
theil des Meiſtgebots. Die Veraͤußerungs⸗Bedingungen können zu jeder Zeit in un⸗ 
ſerer Regiſtratur, ſo wie auf dem Vorwerk Parzynow beim Domainenpächter Hahn, 
in der Regiſtratur des Rentamts in Schildberg und in den Regifiraturen ber Adnigl. 
Regierungen zu Breslau und Liegnitz eingeſehen werden. & 

Nachrichtlich wird bemerkt, daß von dem Kaufgeld des Borwerks inel For⸗ 
ſten ein Viertheil binnen Jabresfriſte und die letzte Halfte binnen drei Jahren nach 
der Zen zu entrichten iſt. Poſen, den 27. April 1849. 

Königliche Regierung; ö 

ee eng für die direkten Steuern, Domainen und Borfen 

— — — 0.0 
Ueber das Wermdgen des Gutsbe⸗ Nad majaikiem daiedziea dobr Ne- 
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ſitzers Nepomucen v. Wroniecki zu Neu⸗ 
hof iſt unterm 1. Februar d. J. der Kon⸗ 
kurs erdffnet und der Juſtiz-Kommiſſarius 
Gierſch bet der Sief zum gg 
beffett, = 

Alle anbefaunben Gläubiger des Ge⸗ 
— werden hierdurch vorgela⸗ 
den, in dem am 27. Juli d. J. Vor⸗ 
mittags um 9 Ubr vor dem Herrn Refe⸗ 
rendarius Klemm anſtehenden Termine 
ihre Anſprüche an die Maffe anzumelden 
und deren Richtigkeit nachzuwelſen, auch 
ſich mit den übrigen Kreditoren uber die 
Beibehaltung des beſtellten Interim! Ku⸗ 


pomucena Wronieckiego w Neuhof 
zostal wedniu 1. Lutego r. b. konkurs 
otwarty i Komissarz sprawiedliwosei 
Giersch jako kurator massy tymeza- 
sowo obrany . 

„ Wszysey niewiadomi wierzyciele 
wspöldkuZnika’zapozy vais sig niniej- 
saéem, aby w terminie na dniu 29. 
Lipea r. bi 2 rana o. godzinie tej 
przed Beferendaryuszem Klemm wy- 
znaczonym, swoje pretensye do mas- 
syıprzyzwoicie zameldowali i ich rze- 
telnost udowodnili, i aby sig 2 drugi- 
mi wierzycielami we wzgledzie otrzy- 


rators oder die Wahl eines andern zu 
vereinigen. 


Wer ſich in dieſem Termine nicht meldet, 
zostanie 2 uszystkiemi 'pretensyanii 


wird mit allen Forderungen an die Maffe 
ausgeſchloſſen und ihm deshalb gegen die 
übrigen Gläubiger ein ewiges Ef 
gen auferlegt. 

Poſen, den 15. März 1849. 


Königl. Land- und Stadtgericht. 


Erſte Abtheilung. 


3 Bekanntmachung. Am 30. 
v. M. Abends wurde in der Warthe trei⸗ 
bend in der Gegend der hieſigen Walli⸗ 
ſchei-Brüͤcke der Leichnam eines unbe⸗ 
kannten etwa 16 bis 18 Jahre zahlenden 


jungen Mannes aufgefunden. nod 


Die am audern Tage vorgenommene 


Obduction des etwa 5 Fuß 5 Zoll großen 


Körperd ergab, daß derſelbe bereits in 


ſtarke Faͤulniß übergegangen. war, wes⸗ 


halb ein genaues Signalement nicht an⸗ 
gegeben werden kann. Nur bleibt zu bes 
merken, daß die Naſe des Todten klein 
und ſtumpf erſchien und das etwas ng 
Haupthaar ſchwarz wer. 


Bekleidet war der Korper mit einer bis 


an den Hals zugeknoͤpften Weſte von 
ſchwarzem Tuche „über welcher an dem 
Halfe mit einer Schnur von Garn hefe⸗ 
ſtigt eine graue Drillich⸗Schürze hing, 
welche von verſchiedenen Farben befleckt 
war, mit Doten von ſchwarzem Tuche, 
in deren linker Taſche ein baumwollenes 
ſchwarz, weiß und gelb geblümtes Schnupf⸗ 
tuch ſteckte, mit Unterjacke und Unterho⸗ 
ſen von Parchent, mit ſchwarzen baum⸗ 


mania tymezasowego kurators, lub 
obranis innege ülo2yli, 
Kto sig w tyım terminie nie zglosi, 


do massy wykluczony i jemu dla tego 
przeciw drugim wierzycielom vie- 
czne:milczenie natozone. 

Poznan, dnia 15. Marca 1849. 
Kréi, Sad Ziemsko-miejski. 
/ ' Wydaial pierwszy. 


Obwieszczenie. : Dnia 30, m. 2. 
znaleziono w rzece Warcie kolo mo- 
stu Chwaliszewskiego trupa niezna- 
jomego en geck gegen 
16 do E lat, 


7 Prey prkedsigweistdj na drugi 
dzien obdukcyi okazalo sig, Ze cialo 
5 stöp 5 cali dlugie, "ui bardzo 
w zgnilizng bylo 'przeszlo i dla tego 
rysopisu takowego poda& nie moz na. 
Nadmienia sie ty lo, Ze nos zmat- 
lego bei krötki i gruby i Ze s; 
2 Wës i Seene, EE 
1,1969 vk 
wennn Se Lët Bades nie westk& 
czarnosukienng zapigtq a2 pod szyje, 
na wierzchu miat fartuch ze szarego 
drelichu, zawigzany na szyisznurem 
2 przëden, ktöry'torfartuch 2 röne- 
mi Tarbami bai poplamiany; spodnie 
szarnösukienne; wktörych lewej kie- 
szeni byla chüstka od nosa w eZarne, 
biale i z0lte kwiatki; kaftan 3 gatki 
parchonowe; czarne szkarpetki ba- 
welniane; cizmy ze sköry cielgcej i 
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wollenen Strümpfen, kalbledernen Halb⸗ 
ſtiefeln und einem leinenen Hemde, wel— 
ches am Schlitze auf der linken Seite mit 
E. B. 3. gezeichnet war. Um den Pals 
trug er einen wollenen Shwal in den auf 
einander folgenden Farben: violett, roth, 
ſchwarz, hellblau, weiß, ſchwarz und 
gelb, und über den Schultern Hoſentraͤ— 
ger von gewirktem weißen Zeug mit grüs 
nen und rothen Verzierungen. 

Wit erſuchen Jedermann, welcher uͤber 
die Perſon und Heimath des defuncti 
Auskunft geben koͤnnte, uns hiervon An— 
zeige zu machen, indem Koſten ihm Pas 
durch nicht erwachſen. 

Poſen, den 9. Mai 1849. 

Koͤnigl. Kreisgericht. 

Erſte Abtheilung für Strafſachen. 


koszulg Iniang, ktöra na lewej stro- 
nie'rozporka znaczona by ta lit. E. B. 3. 
Na szyi mial szal welniany w enaste- 
Püjacych po sobie kolorach, t. j. Bo 
letowym, czerwonym, czarnym, ja- 
snoniebieskim, bialym, czarnym i 
Zzohym; szelki tkane 2 bialej materyi 
i zielonemi i czerwonemi praystro- 
jami. 


Wzywamy wszystkich, ktörzyby o 
osobistych stösunkach zmarlego jako- 
wa mieli wiadomosé, aby nam o tem 
doniesli, gdyz ztad koszta Zadne nie 
wynikaja. 

Poznan, dnia 9. Maja 1849. 
Erdiewski Sad Powiatowy. 

‚Wydzial pierwszy karny. 


IT —äzẽ— — 


4) Vochwendiger Verkauf. 
Land- und Gees éi zu 
Rogaſen. 

Das den Michael und Anna Eliſabeth 
geb. Schmidt⸗Schedlerſchen Eheleuten ges 
börige, zu Nawisk No. 27., im Kteiſe 
Obornik belegene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt 
auf 1306 Nthlr. 5 Sgr., ſoll am 14. 
Auguſt 1849 Vormittags um 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
werden. Die Taxe nebft, Hppothekenſchein 
und Bedingungen konnen in unſerem . 
©: eg eingefeben br ve 


Regoſen, am 22 März 1849. 


Anrzeda? konieczna. 
842d iK: ni gs ki. 
w RogoZnie, 


Nieruchomose w-Nawiskach ei 


Nr. 27. w.powiecie Obornickim po» 
lozona, do.malZonköw Michalai An- 
ny Elzbiety 2 domu Szmitt-Szedle- 
row nale2gca, oszacowana na 1306 
Tal. 5 sgr., ma byé dnia 14. Biere 
pnia 1849. przed poludniem o go- 
dzinie L tél. w miejscu zwyklych po- 
siedzen sadowych sprzedana, Taxa 
wraz z wykazem hypotecznym,i wa- 
runkami przejrzane by& mog w wla- 
$ciwem biörze Sadu näszego, ` 
RogoZno, dnia 22. Marca 1849, 
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5) Wothwendiger Verkauf. 

Land⸗ und Stadt⸗Gericht iu, 

Rogaſen. 

Das den Schmied Johann und Anna 
Louiſe geb. Tonn-Nicolaiſchen Eheleuten 
gehörige, hierſelbſt sub No, 230, bele⸗ 
gene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 676 
Rthlr., fol am 8. Aug uſt 1849 Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die Taxe 
nebſt Hypothekenſcheln und Bedingungen 
koͤnnen in unſerm III. Machen, 
eingeſehen werden. 


Rogaſen, am 29. Maͤrz 1849. 


6) Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu 
Krotoſchin. 

Das zu Pogorzella sub No, 33. bele⸗ 
gene, den Peter und Marianna Doman⸗ 
skiſchen Eheleuten gehoͤrige Grundſtuͤck, 
abgeſchaͤtzt auf 546 Rthlr. 10 ſgr. zus 
folge der, nebſt Hypothekenſchein und Bes 
dingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll am 30. Juli 1849 Vor⸗ 
mittags 10 Uhr an ordentlicher Gerät: 
latte ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten ET EN 
werden aufgeboten, fich bei Vermeidung 
der Praͤkluſton ſpaͤteſtens in * Ter⸗ 
mine zu melden. 

Krotoſchin, den 2. m — 
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Syrxeda? loniecana. 
83d Ziems ko- miejski 
W Rogot nie. 

Nieruchomosé do Jana 3 — 
Luizy 2 Tonöw. Nikolajöw malZon- 
kow nale2aca, w RogoZnie pod Nr, 
230. poloZona, oszacowana na 676 
Tal., ma byé dnia 8. Sierpnia 
1849. przed poludniem o godzinie 
1 (éi w miejscu zwyklych posiedzen 
sgdowych sprzedana. Taxa wraz 2 
wykazem hypotecznym i warunkami 
przejrzane byé mogg w wlasciwem 
biorze Sadu naszego 

RogoZno, dnia 29. Marca 1849. 


Sprzeda? konieczna. 
Sad Ziems ko- miejski 
w Krotoszynie. 
Nieruchomos& w Pogorzelli pod 
Nrem 33. 'poloZona, do malZonköw 
Pietra i Maryanny Domariskich nale- 
Zacn, oszacowana na 546 Tal. 10 sgr. 
wedle taxy, moggcej by& przejrzane) 
wraz 2 wykazem hypotecznym i wa- 
runkami w Registraturze, ma bet 
dnia 30. Lipca 1849. przed polu. 
dniem o godzinie 10. V miejscu 2 E 
ktem posiedzen szdowych sprzedana. 
Wszyscy niewiadomi Pretendenci 
realni via Sig, azeby sig pod 
uniknienjem prekluzyi zglosili naj- 
pöZniej w terminie oznaczonym. 
Krötoszyh, dnia 2. Marca 1849. 
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7) Nothwendiger Verkauft 
Lands und Stadtgericht zu 
es Oſtrowo. — 

Das im Sulmierzycer Stadtfelde be⸗ 
legene halbe Quart Acker mit 4 Przydzia⸗ 
leks nh einer Scheune am Chwaliſzewer 
Wege, ſo wie einer halben Wieſe am 
Stadtwalde, w ſuchey Joſionie sub No. 
127. des Hypothekenbuchs, abgeſchaͤtzt 
auf 630 Rthlr. zufolge der, nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Re— 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 16. 
Juli 1849 Vormittags 11 Uhr an or⸗ 
dentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Real-Prätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präclufion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 

Oſtrowo, den 1. Maͤrz 1849. 


8) Bekanntmachung. Von dem 
im Birnbaumer Kreiſe zu Stricher Hau— 
land sub Nr. 12. belegenen Grundſtüͤcke, 
welches der Johann Chriſtoph Sperling 
von der im Hypothekenbuche zuletzt eins 
getragenen Beſitzerin Eva Roſine geborene 
Di, verwittwet geweſenen Sperling, 
wieder verehelichten Müller mittelſt ge⸗ 


Sprxedat konieczna. 
S3d Ziemsko-miejski 
W Ostrowie, 

Polkwarcie roli z czterema przy- 
dzialkami w polu miejskiem w Sol- 
mierzycach poloZone, 2 stodolg przy 
drodze Chwaliszewskiej, tudzie2 pet 
!aki przy boru miejskim — w suchej 
Jasionie zwandj — pod Nrem 127. 
Kies) hypotecznéj, oszacowane na 
630 Tal. wedle taxy, mogaedi byé 
przejrzanéj wraz z wykazem liypote- 
cznym i warunkami w Registraturze, 
ma by& dnia 16. Lipca 1849 przed 
poludniem o godzinie 11tej w miej- 
scu zwyklem posiedzen sadowych 
sprzedane. 
W«szyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywäja sig, azeby sig pod 
üniknieniem prekluzyi zglosili naj- 
pözniéj w terminie oznaczonym, 

Ostrow, dnia 1. Marca 1849. 
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Obwieszczenie. Z nieruchomosci 
pod Nrem 12. w oledrach Strychach 
w powiecie Migdzychodzkim polo2o- 
néi, ktörg Jan Krysztof Sperling od 
ostatniej e ksigdze hypotecznej zain- 
tabulowanéj posiedzicielki Ewy Ro- 
zyny 2 Bösöow owdowial&j Sperling, 
znöw zamg2ne) Müller, wedle kon- 


richtlichen Kaufvertrages vom 9:-Gepmetraktu-sgdowego 2 dnia 9. Wrzeinia 


tember 1834 erworben und ſeitdem un⸗ 
geſtoͤrt beſeſſen hat, ſoll der Beſitztitel 
auf den Namen des Johann Chriſtoph 
Sperling berichtigt werden. 


1831. nabyl i odtàd spokojnie posia- 
dat, ma byé tytul possessyi na imig 
Jana Krysztofa Sperlinga uregulo- 
wany. 
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Da der gedachte Kaufvertrag bei dem 
in der Stadt Birnbaum im Jahre 1836 
ſtattgehabten Brande mit den Hypotheken: 
Akten des Grundfii verloren gegangen, 
die Muͤllerſchen Eheleute auch bereits ſeit 
längerer Zeit verſtorben ſind, D werden 
auf den Antrag des Johann Chriſtoph 
Sperling, Alle diejenigen, welche an die⸗ 


ſes Grundſtuͤck einen bisher nicht gekann⸗ 


ten Eigenthums- oder Subhaſtations⸗ 
Anſpruch, ein dingliches Nutzungsrecht 
oder andere dergleichen Befugniſſe, wo— 
durch das Eigenthum oder die Dispoſition 
des zeitigen Beſitzers eingeſchraͤnkt wird, 
zu haben vermeinen, hierdurch aufgefor⸗ 
dert, den Grund ihrer Berechtigung ſpaͤ— 
teſtens in dem vor dem unterzeichneten 
Richter im hiefigen Gerichtslokale auf den 
4. Juli e Vormittags 11 Uhr anbe⸗ 
raumten Termine anzuzeigen, widrigen⸗ 
falls dieſelben mit ihren etwanigen Real⸗ 
anſprüchen auf das Grundſtüͤck praͤkludirt 
werden, ihnen deshalb ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt und die Eintragung 
des Beſitztitels auf den Johann Chriſtoph 
Sperling erfolgen wird. 

Birnbaum, den 9. Februar 1849. 
Saak Land- und Stadtgericht. 
Der Richter: Lehmann, 
2 1 dee de s ade, 


A 


4 8 


Gdy2 wspomniony kontrakt kupna 
nieruchomogci podezas ognia . mie · 
scie Miedzychodzie w roku 1836. 
2 aktami hypotecznemi zaginal, takze 
Müllerowie malzonkowie juz od da- 
wna umarli, azatem wzywaj3 sig na 
wniosek Jana, Krysztofa Sperkinga 
wszyscy ci, ktorzy do tej e nierucho- 
mosci jakg  dotychezas nie uiadomg 
pretensyz vlasnosci lub sprzedaäy, 
rzeczywiste prawo uzytku lub inne 
podobne upowanienie mag, przez 
coby wiasnos6; lub dyspozycya tera- 
Zniejszego posiedziciela ograniezong 
by la, aby zasady swych praw najp6 
Zniej w terminie dnia 4. Lipcar.b. 
o godzinie IItej z rana przed pod 
pisanym Sedzig w tutejszym lokalu 
sadowym ‚wyznaczonym doniesli, w 
przeciwuym bowiem razie zostang 
z swemi prawami realnemi prekludo- 
want i im wieczne milczenie zostanie 
naloZone i intabulacya tytulu wa, 
snoSci na Jana Se Sperlinga 
nastapi. 


Miedzychöd, dn. 9. Lutego 1849, 


Kréi, Sad Ziemsko-miejski, 


Sedzia: Lehmann, 
Assessor Sadu glownego. 


(Hlerzu eine Beilage). < 


Beilage zum Intelligenz Blatt 
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9) Bekanntmachung. Nachſte⸗ 
hendt Güter ſollen öffentlich von Johanni e. 
ab auf drei Jahre, bis Johanni 1852, 
an den Meistbietenden im Landſchaftshauſe 
verpachtet werden, und zwar; 


1) im Termine den 15 ten Juni e. 
Nachmittags um 4 Ubr: 

a) das Vorwerk Schokken, Kreis Won⸗ 

growie, ES: 

b) das Gut Konojad, Kreis Koſten; 
2) im Termine den 16ten Juni e. 
Nachmittags um 4 Uhr: 
` ai die Güter Groß: und Klein⸗Gutowy, 

Kreis Wreſchen, a GC 
bp) die Güter Sedziny, Kreis Samter; 
J) im Termine den 18ten Juni c. 
Nachmittags um 4 Uhr: a 
a) die Güter Ruchocinek, Kreis Gneſen; 


b) die Güter Karniſzewo, Kreis Gneſen; 


) im Termine den 19 ten Juni c. 
Nee 1 


12 FN Mäe " ve aa ä 
b) die Güter Karſewo I. Autheils, Rrels 
Gneſen; = Aug a 


2) die Güter Oalowo, mit Ausſchluß 
des Vorwerks Brodhiſzewo, Kreis 


Großherzogthum Po (ru, 


d, den 26. Mai 1849. 


'Obwieszczenie. Nastepujace do- 
bra bedä wydzierzawione przez pu- 
bliczng licytacyg najwigcej dajacemu 
na trzy po sobie idäce lata od S. Jana 
r. b. do tegoz w roku 1852. w domu 
Ziemstwa w terminach poniäe) wy- 
znaczonych? "ZS 
1) w terminie dnia 15. Czerwea 
r. b. o godzinie 4téEj z poludnia 
d. folwark Skoki w powiecie Wa- 
growieckim, ek 
b. Konojad w pow. Koscianskim; 
2) wterminie dnia 16. Gzerwca 
r. b. o godzinie déi 2 poludnia 
a. Wielkie i Male Gutowy w po- 
wiecie Wrzesinskim, * 
A Sedziny w pow. Szamotulskim; 
3) wterminie dnia 18. CZerwea 
r. b. o godainie dréi 2 poludnia 
‘a. Ruchocinek w powiecie Gniez- 
nienskim, 
3. Karniszewo w powiecie Gniez- 
nienskim; 
4) wterminiednia 19. Czerwca 
r. b. o god2inie 4téj 2 poludnia 
a. Galowo pröcz folwarku Brodzi- 
` ` szewä w powiecie Szamotulskim, 


5. Karsewo I. czes6 w powiecie 
` GnieZniehskim; 


est mi dä ei, 
" 0, 


5) im S den OT 956 e. = 5) w terminfe 9012 20, Czerwca 


Nachmittags um 4 Uhrt . b. o Bodzinie dréi 2 bëiadeët f 
a) die Guter Bucz alias Grobia, Kreis a. Bucz alias Grobia w powiecie 
Koſten, Kso0oscianskim, 
b) das Vorwerk Jablköwko zu Poma, A. folwark Jabiköwko, do Poma- 
rzanki gehoͤrig, Kr. Wongrowiec. rzanek nalezacy, w powiecie 
ENT ren Wagrowieckim. Se 


Jeder Licitant 18 verpflichtet, zur Sie Praystepujzey do licytacyi winien 
cherung des Gebots eine Kaution don 500 zlo2y& na zabezpieczenie lieytum 
Rthlr. zu deponiren, auch erforderlichen swego 500 Tal. kaueyi i w razje po- 
Falls nachzuweiſen, daß er den Verpach⸗ irzeby udowodniéë, i: warunkom 
tungs⸗ Bedingungen nachzukommen im dzierzawnym zadosy& uczynié moie, 
Stande iſt. 

Die Verpachtungs⸗Bedingungen koͤn⸗ Warunki dzierzawne mog byé 
nen in unſerer Regiſtratur eingeſehen w Registraturze naszéj przejrzane. 


werden. x e ` N 
Poſen, den 5. Mol 1849. Poznan, dnia 5. Maja 1849. 
Provinzial: Landſchafts⸗ Dyrekcya Prowincyalna 


Direktion, Ziemstwa, 


10) Wäbrend der beiden Pfingſtfeſt⸗Toge werden Fahrbillets ausgegeben zur RER 
und Rückfahrt an demſelben Tage, 1) zwiſchen einer und ihrer naͤchſten Station 
für eine Perſon zum einmaligen Tarlfſatze der betreffenden Wagenklaſſe, 2) zwiſchen 
mehrere Stationen von einander entfernten Orten, a) für eine Perſon wie zu 1, 
p) für zwei Perſonen in Zter und 2fer Wagenklaſſe zum einmaligen Satze für elne 
Perſon der folgenden höheren Klaſſe. Zwei Kinder bis zwölf Jahren auf einen Platz 
gelten für eine Perſon. Abfahrt und Rückfahrt mit gewohnlichen Zügen, * 
Stettin, den 22. Mai 1849. 
Direktorium der Si: ⸗Poſener Eiſenbohn⸗ Geſellſchaft. 
Malte 


11) Bekanntmachung. Donnerſtag den 31. Mol c. von 1 Vormfttags 9 
Uhr an werde ich 45 vor der Wohnung des Herrn Kaufmann Ziemer 21 Stuck 
Ochſen, 4 Kühe, 7 pferde, Pflüge und Wagen an den ‚Meiftbietenden verkaufen. 

3 den 14. Mai 1849. 
1 e Rear Thiel. 


Bo 
(Ké 
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12) Bekanntmachung, Das unbrauchbare Bettfiroß und der Dünger in den 
Kothwagen im St. Rochus⸗Fort und das unbrauchbare Bettſtroh im Berliner Fort 
pro 1849 ſoll den Meiſtbietenden überlaſſen werden. Licitationstermin dazu wird 
bierdurch auf Sonnabend den 2. Juni c. Vormittags 10 Uhr im Bureau der 
unterzeichneten Verwoltung im neuen IntendantursGebäude am Berlinerthor (Wall: 
ſtraßenſeite) anberaumt, wozu Uebernehmungsluſtige eingeladen werden. 

Poſen, den 24. Mai 1849. Kdnigliche Gorniſon-Verwaltung. 


112777 


13) Wein⸗Auktion von 1846er gutem Rheln wein wird Sonnabend den 
26. Mai Vormitt gs von 10 Uhr gb im Auktions⸗Lokgl Friedrichstraße No. 30, 
fortgeſetzt. 2 | An ſchuͤ tz. 


14) Walne zebranie Ligi powiatu Bukowskiego odbhedzie sig w Opalenicy 
dnia 30. Maja o godzinie 2giej 2 poludnia, na ktöre Dyrekcya miejscowa 
i Delegowanych niniejszem zapozywa Dyrekcya poweiatoea ` 


15) Eine Erzieherin, die ſchon ſeit einer Reihe von Jahren konditionirt und ſehr 
vortheilhafte Zeugniſſe aufzuweiſen hat, in allen wiſſenſchaftlichen Gegenftänden, ſo 
wie in der franz. und engl, Sprache gründlich Unterricht ertheilt, ſucht zu Johannis 
eine Stelle. Näheres zu erfahren in der Expedition der Poſener Zeitung. 
LZ rer nus 38 mad Ai pap 
16). Im Logenstofal findet das zum 28. d M. beſtimmle Konzert nicht an dieſem, 
fondern erſt am nächſtfolgenden Tage, dem 29. d. M, flatt. 
dent dier Vorſtand des gefelligen Vereins 


— — 


Fr 2 ` 5 g Fee er ` rt g L nei) ginn 
17) „Roth⸗ und Weißwein in Gebinden und Flaſchen, Arat de Goa und Jamaicas 
Rum in Flaſchen, ſo wle feinften Pecto- und Hayſau⸗Thee in + Buͤchſen empfing 
und offerirs.bilfigft Gu ſta v Mewes, Breslauerſtraße No. 4. 


ua TEE — > — 48 K 

18) Friſche grasgrüne Pomeränzen ( 1 Sgr. pro Pfund), bei Abnahme von 25 

Stuck bedeutend billiger, als auch fetten Limb. Sahnkaͤſe (4 4 Sgr. pro Stück) offerirt 
Michaelis peiſer in der Ruſſ. Theehandlung Breslauerſtr. No. 7. 


19) Feiſche Sardellen⸗ Heringe pro Pfd. 1 Sgr., fo wie auch marinirte pro Pfd. 
13 Sgr. empfiehlt R. Roſenſtein, 
Kloſter⸗ und Waſſerſtraßen⸗Ecke, im Laden des Lufſengebaͤudes. 


Kann 7 * 77 Bj 


Dad j ; 
wm. 7555 2 
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20) Schwarzen Toffet , Luſtrine und Gros Favori empfiehlt zu billigen Preiſen e 


We: Iſidor Häniſch, Wühelmeſtt. im Hötel de Baviere. 


A 


21) Hochrothe Meſſ. Apfelfinen und ſaftreiche Citronen, große auch kleine fette 
Limb. Sabnkäſe empfiehlt billig J. Appel, Wilhelmstraße, Poſtſete. 


— — — Kë séi f * 
22) Mehrere Zimmer mit und ohne Meubel find ſofort, und ein Geſchaͤfts⸗Lokal, 
Parterre, iſt von Michaelis ab zu vermiethen. Breslauerſtraße No. 30. bei 
53 2923 vie * ms" d 8 L. H. Ja co by. 
23) Beſcheidene Anfrage an Gebr. Kreyn. Haben Sie dem Berliner Haufe, 
dem Sie ein hiefiges empfohlen, auch erzählt, daß Sie Leute kennen, die im vori⸗ 
gen Fahre 9 Sgr. für 1 Stir, an Ihre Gläubiger gezahlt? 


1 


H 
EZ D 
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24) Pfingſt⸗Feſtlichkeiten im Schillinge Sonntog den 27. d. M. großes Concert 
von der Kapelle des 5. Inft.⸗Regts. unter Leitung des Muſikmeiſter Winter. An⸗ 
fang Nachmittags 4 Uhr. Montag den 28. d. M großes Morgen⸗Concert. An⸗ 
fang nach Ankunft der Waſſerparthie. Nachmittags⸗Concett Anfang 4 Uhr. Mitt 
woch den 30. d. M. zum Schluß des Feſtes großes Concert. Anfang Nachmittag 
A uhr. Entce pro Concert und Perſon 2 Sgr. Für verſchledene Vergnägun⸗ 
gen iſt dem Orte angemeffen beſtens geſorgt und ladet ergebenſt ein \ 
bid ma ie wien nene Schulz, Laffetier. 

den. Die Waſſerpärthie zum Schützenfeſte im Schilling beginnt am 2fen Pfingft, 
Feiertage (den 28. d. M.) früh um 6 Uhr vom Kleemannſchen Grundftüde ab, 
fie wird ſtündlich durch mehre e Fahrzeuge wiederholt und am 29. und 30. d. M. 
fortgeſetzt, welches den refp: Theilnehmern und denjenigen, welche ſich derſelben an⸗ 
ſchließenl wollen, zur Keuntniß gebracht wird. Preis pro Perfon 24 Sgr., Kinder 
1 Sgr. ZS Weg Ke Schulz,, Unternehmer. 
De nde zmdendn id Kut D 287 26) Deen tegt, tert DEA CA 
ih (518 70 H EES A band d Ben nens bäi: 
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